
 

Medieninfo 
am 1. Juli 2025 
 

 

Sipbachzell tritt dem Klimabündnis bei 
Gemeinde setzt klares Zeichen für nachhaltige Entwicklung und ist Wetterextremen einen 
Schritt voraus 

Die Gemeinde Sipbachzell ist Teil des größten Klimabündnis-Netzwerks in Oberösterreich. Mit 
der offiziellen Übergabe der Klimabündnis-Ortstafel wurde der Beitritt feierlich begangen. Damit 
bekennt sich die Gemeinde sichtbar zum Klimaschutz und zu einer nachhaltigen Entwicklung. 

Bereits jetzt engagiert sich Sipbachzell in mehreren Bereichen: So wurde etwa gemeinsam mit 
dem Klimabündnis OÖ der Naturgefahrencheck durchgeführt und die Aktion „Sicherheit durch 
Abstand“ umgesetzt. In Planung sind Photovoltaikanlagen auf kommunalen Gebäuden sowie 
die vollständige Umstellung der Straßenbeleuchtung auf energieeffiziente LED-Technologie. 

Bürgermeister Stefan Weiringer sieht im Beitritt einen wichtigen Schritt in Richtung Zukunft: 
„Unsere Motivation liegt darin, aktiv zum Klimaschutz beizutragen und regionale Verantwortung 
zu übernehmen. Konkret planen wir Maßnahmen zur Energieeinsparung an öffentlichen 
Gebäuden. Auch Bewusstseinsbildung – insbesondere in Schulen und Vereinen – ist ein zentraler 
Bestandteil unserer Klimastrategie.“ 

Auch der Gemeinderat unterstützt die Entscheidung. Stefan Sams, Obmann des 
Umweltausschusses und Koordinator des neu gegründeten Klimarats, betont: „Der Beitritt zum 
Klimabündnis OÖ eröffnet der Gemeinde zahlreiche Chancen. Wenn wir in diesem Bereich 
engagiert arbeiten, können wir viele positive Veränderungen für die Bürgerinnen und Bürger von 
Sipbachzell erreichen.“ 

Norbert Rainer, Geschäftsführer von Klimabündnis Oberösterreich: „Sipbachzell zeigt mit dem 
Beitritt, dass Klimaschutz und Lebensqualität vor Ort zusammengehören. Gemeinsam setzen wir 
auf konkrete Maßnahmen, die allen in der Gemeinde zugutekommen – von erneuerbarer Energie 
bis zu mehr Lebensraum und Zukunftssicherheit.“ 

Das Klimabündnis ist das größte kommunale Klimaschutz-Netzwerk Europas. In Oberösterreich 
sind aktuell über 300 Gemeinden sowie zahlreiche Bildungseinrichtungen und Betriebe Teil des 
Netzwerks. Ziel ist es, lokal konkrete Klimaschutzmaßnahmen umzusetzen und gleichzeitig 
globale Klimagerechtigkeit zu fördern. 

Bildtexte: 

Bild 1: Norbert Rainer (Klimabündnis OÖ Geschäftsführer) übergibt Stefan Weiringer 
(Bürgermeister Sipbachzell) die Klimabündnis-Ortstafel sowie -Urkunde 

Bild 2: Der Sipbachzeller Gemeinderat sowie die Klimabündnisarbeitsgruppe Sipbachzell bei der 
feierlichen Aufnahme ins Klimabündnis-Netzwerk 


